
 

 

Liebe Frauen und Männer, Mädchen und Jungen. 

Johannes schickt im heutigen Evangelium seine Freunde zu Jesus und lässt sie ihn fragen: 
„Bist du der, der kommen soll, oder sollen wir auf einen anderen warten?“. Das mag ein 
Zeichen von Verunsicherung sein, der Wunsch danach, sicher zu sein, sich auf den 
„Richtigen“ einzulassen und ihm zu folgen. 
Aber dieser Jesus zeigt sich für viele von einer ganz anderen Seite: Er ist nicht der starke 
Richter, sondern wendet sich liebevoll den Menschen zu. Er besucht die Geächteten und 
braucht nicht die große Bühne. Das scheint Fragen auszulösen: Ist das wirklich der Retter, 
der Sohn Gottes, der kommen soll? 
Vielleicht müssen auch wir unsere Vorstellungen von Gott und seinem Wirken über Bord 
werfen und uns neu überraschen lassen, wer und wie Gott eigentlich ist. Katechismusfragen 
werden da schnell eng und tragen nicht mehr. 
Wo Menschen neu leben lernen, da werden die großen Hoffnungen lebendig: Blinde 
sehen, Lahme gehen, Aussätzige werden rein, Taube hören,… 
Hier bricht etwas komplett Neues an, das trägt und Halt gibt, gerade in den 
Trostlosigkeiten und Dunkelheiten unserer Welt. 

Dazu aus einer Predigt unseres Bischofs Peter Kohlgraf zum 50-jährigen Bestehen der 
Katholischen Hochschule Mainz. 

Der Mainzer Bischof Peter Kohlgraf wendet sich gegen polemische Äußerungen zum 
katholischen Reformdialog Synodaler Weg in Deutschland. Manche Gruppen hätten klare 
Antworten auf die Frage, was Katholisch-Sein ausmache, sagte Kohlgraf in einer Predigt 
nach Angaben seiner Pressestelle. Sie machten den Glauben etwa allein daran fest, ob 
jemand in einer heterosexuellen Beziehung lebe, die Weihe von Frauen ablehne oder als 
Amtsträger klare Grenzen zwischen Klerikern und Laien ziehe. 

"Ich gestehe, dass mich diese Positionen mittlerweile nicht nur ermüden, sondern geradezu 
wütend machen", sagte der Bischof. "Ich habe nicht die Lösungen für alle Fragen, aber was 
ist denn katholische Identität? In all den polemischen und kritischen Kommentaren auch zu 
den Themen des Synodalen Weges kommt Christus als Freund, als Lehrer, als Vorbild auch 
nicht vor. Das kann nicht katholisch sein." 



 

 

"Ich befürworte Reformen" 

Kohlgraf betonte: "Ich befürworte Reformen." Zugleich sei es wichtig, sie einzuordnen in 
eine weltweite Perspektive. "Manchmal werden wir von der Weltkirche gebremst. Aber das 
liegt auch daran, dass die drängenden Fragen in vielen Teilen der Erde ganz andere sind 
als hier bei uns. Da geht es oft um Leben und Tod und Kirche ist manchmal der einzige Ort 
der Freiheit 

 

FRIEDENSGEBET 
Als Christen wollen wir unseren Widerstand gegen die Gewalt und unsere 
Verbundenheit mit den Menschen in der Ukraine wenigstens und das ist nicht wenig 
im Gebet zum Ausdruck bringen. 
Das Team der Pfarrei lädt sonntags um 18.00 Uhr zum Friedensgebet nach 
Köngernheim ein. 
 

GOTTESDIENSTE 
Für die Teilnahme an den Gottesdiensten beachten Sie bitte folgendes: 

Für alle Gottesdienste entfällt die Masken Pflicht. Sie entscheiden selbst, ob Sie eine 
Maske tragen. Da wir in den Gottesdiensten singen, nehmen Sie bitte Rücksicht auf die 
anderen. 
 
SA, 10. Dezember  18.00 Uhr Friesenheim  Pfarrer Stabel 
SA, 10. Dezember  19.30 Uhr Nierstein St. Kilian Ökumenischer 
Meditations-und Lichtergottesdienst 
SO, 11. Dezember  9.00 Uhr Selzen   Pfarrer Hommel 
 
SO, 11. Dezember  10.30 Uhr Weinolsheim  Pfarrer Stabel 
Einführung der neuen Ministrant*innen 
SO, 11. Dezember  10.30 Uhr EimsheimWGF Diakon Tiegel 
 
SO, 11. Dezember  17.00 Uhr Weinolsheim  musikalische 
Atempause mit Vocalensemble Gau-Odernheim   Leitung Franz-Josef Schefer 



 

 

MI, 14. Dezember  7.00 Uhr Hahnheim  Rorate Gottesdienst 
 
DO, 15. Dezember  9.00 Uhr Friesenheim  Pfarrer Stabel 
DO, 15. Dezember  20.00 Uhr Friesenheim  Anbetung 
 
FR, 16. Dezember  18.30 Uhr Köngernheim, Versöhnungsgottesdienst 
 
Unsere Kirchen sind wie gewohnt offen und ER lädt ein zum persönlichen Gebet und 
Innehalten. 
 
 
 

WAS KOMMT?  
 
KALTE KIRCHEN 
Es ist und wird frischer in unseren Kirchen. Bitte denken Sie daran, wenn Sie zum Gottesdienst 
kommen. Aber lassen Sie sich davon nicht abhalten zum Gottesdienst zu kommen. Das wäre 
schade. 
Wir versuchen die Kälte etwas zu lindern in den Kirchen, die ein Sitzbankheizung haben; das 
sind Eimsheim, Weinolsheim und Friesenheim. Für die anderen haben wir noch keine gute 
Lösung. 
Eine Lösung könnten aufheizbare Sitzkissen sein, wie in der Johanniskirche in Mainz. Was 
halten Sie davon? Oder noch besser: Bringen Sie sich doch mal eines mit, wenn so etwas in 
ihrem Besitz ist. 
 
Also ziehen Sie sich warm an. Bringen Sie sich eine Decke mit; in Köngernheim liegen welche 
aus. Eine gutgefüllte Kirche erzeugt schneller die Wärme im Miteinander. 
Als Leiter*innen des Gottesdienstes bemühen wir uns die Dauer des Gottesdienstes auf 50-
60 Minuten zu beschränken. Auf jeden Fall gibt es nach dem 10.30 Uhr Gottesdienst für alle 
die wollen, warme Getränke. 
 
 
 



 

 

ATEMPAUSE   DIE NACHT IST VORGEDRUNGEN 
Am 11. Dezember um 17.00 Uhr in Kirche von Weinolsheim (ca. 30 Minuten) 
An diesem Tag jährt sich der 80ste Todestag des Liederdichters Jochen Klepper. 
Er hat uns das wunderschöne Adventslied "Die Nacht ist vorgedrungen" hinterlassen 
Vocalensemble Gau-Odernheim   Leitung: Franz-Josef Schefer 
 
ALPHAKURS 
Am 22.02.23, 19.30 Uhr startet ein neuer Alpha Kurs der Pfarrei Oppenheim, gemeinsam 
mit der Oppenheimer Stadtmission in Präsenz. 
Nähere Informationen bei Maria Lorenz, Friesenheim 
 
HOMEPAGE 

Es lohnt sich! Besuchen Sie unsere Homepage  
www.st-maria-magdalena-rheinhessen.de  Dort finden Sie die neusten Informationen 
auch zum Pastoralen Weg unseres Pastoralraums Rhein-Selz; 
siehe auch die Bautagebücher von Undenheim und Friesenheim und Selzen. 
 

KLEIDERKAMMER 

Montags 15 - 18 Uhr, Annahme der Kleidung ab 14 Uhr 
Dienstags 10 - 11 Uhr 
 

NACHDENKLICHES 

BIBELGESRÄCH PER VIDEOCHAT „HÖR HIN, SPRICH MIT“ 
Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr Bibelgespräch per Videochat. Sie können jeder Zeit 
über den Link an dem Austausch teilnehmen. Sie brauchen sich nicht vorher 
anzumelden. 
Die Schriftstelle für das nächste Schriftgespräch ist Mt 1,18-24 
Der Zugang über ZOOM ist immer der gleiche: 
https://eu01web.zoom.us/j/64193479595?pwd=aTBwMkNGK1RyWFFDUDJ0cThReU
pGZz09 
Meeting ID: 641 9347 9595 



 

 

Kenncode: 302083 
 
Der nächste Termin ist am 15. Dezember um 18.30 Uhr.  

 
Im Namen aller im Leitungsteam der Pfarrei wünsche ich Ihnen den Glauben, dass die 

Hoffnung und das Leben sich durchsetzen. 
 

Für die Leitungsverantwortlichen         Winfried Hommel, Pfarrer 


